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dıe eele., dıe be1l der Geburt des Kındes In den leinen KÖT- DIe amImen Bılder der iındıanıschen ythen ste1gen auf AUs

PCI eintrıtt. eım terben dıe eele AUs dem Körper der ]eife der eele und das unterscheıidet Taos Pueblo und
des lLoten zurück In den Blue Lake Das ist eın In sıch DG Pıcuris Pueblo VO Crown Heıghts. Im üdwesten ist dıe
schlossener Kreıislauf zwıschen dem Pueblo 1m Lal und dem Sprache des es lyrıscher, ruhiger und gelassener. S1e be-
Blue Lake Das ist eiıne In sıch ruhende Welt, dıe zwıschen dartf nıcht mehr des wollenden, enkenden und zielsetzen-
Leben un Tod, zwıschen Tod und en ungefährdet auft- den Verstandes. Was vEIMAS schon der formelnschaffende
bewahrt ist Dem ınd erzählen dıe en! CS herkommt, Verstand, WE SI doch sterben muß? würden dıe
un der alt gewordene ensch we1ß. daß seinem An- Menschen In den Pueblos iragen. Der Vorzug der indıanı-
fang zurückkehren dari. schen Mythen ist CS, dem Tod mıt ruhiger (Gelassenheıt
/ wanzıgz Meılen üdlıch VO Taos 1eg Picuris Pueblo Wenn egegnen. Was bedeutet noch das Sterben, hınter
be1l 5Sonnenuntergang e1in Wolkenstreıften In der ähe des dem Pueblo der Blue Lake wartet‘” Keıne ngs VOT dem
etzten Tageslıichts sehen Ist. dann lauben s1e., daß 1mM Tod, denn jeden en g1ibt CS eiınen HCCn Sonnenunter-
Pueblo jemand sterben wırd. Für dıe (Gestorbenen wırd eın Za
Reiseled5 das dıe loten In den 5Sonnenuntergang Tod In Amerıka dieses ema ilst CS Es
geleıten soll Diıe eele geht mıt der untergehenden Sonne In sıch, unvoreingenommen hinzugehen und beobachten
das eDen. In dem das IC nıcht aufhört (John Harring- el immer für Uu1l$s Europäer, dıe ON ebenfalls
LON, Indıan Tales irom Pıcuris PueDblo, Santa Fe 1989. 88 miıt dem Tod kämpfen, ab Hermann Vogt

CNalten wıirtschaftlichen Erfolgs
Perus Präsıdent Fujmmor1 hat eigene Vorstellungen VO Demokratıe

Die Sıtuation In Peru 'K durch zahlreiche Widersprüche gekennzeichnet. Einem Wırt-
schaftswachstum Vo. fünf Prozent und einer auf ZWO Prozent gesenkten Inflationsrate
stehen die weıterhin hedrückende Armult der Hälfte der Bevölkerung, die hohe ahl
Arbeitsloser und Unterbeschäftigter gegenüber. uch die Menschenrechtslage In dem
Andenstaat hleibt

den Nachdem bereıts eın beachtliches ırtschafts-acn eiınem überraschend deutliıchen ahlsıeg 1m prı
dieses Jahres wırd Präsıdent Alberto FuJimorı eru INSs wachstum VO 05 Prozent erreıcht wurde, beschleunıigte 6S

nächste Jahrtausend führen / war hatte der selner sıch 994 euUuLic und ehörte mıt Z Prozent weltweiıt
JjJapanıschen Abstammung ACHINON genannte Agrarıngenleur den höchsten Steigerungsraten. uch für dıeses Jahr wırd
nach den mfragen als Favoriıt gegolten, eiıne 7Zweidrittel- mıiıt einem en Wachstum VO Prozent gerechnet. 7u
mehrheiıt hatte iıhm jedoch nıemand zugetraut. (Obwohl CS berücksichtigen sınd Del diıesen beeindruckenden Zahlen
einıgen Unregelmäßıigkeıten 1mM Wahlprozeß gekommen ist aber dıe ückgänge des Brutto-Inland-Produktes ın den VOI-

und viele Stimmen für ungültıg rklärt wurden. kann doch hergehenden Jahren, daß das reale Pro-Kopf-Eınkommen
nıchts darüber hınwegtäuschen, daß Fujimori1 den TONTEelL auf etiwa eın Drıittel des Wertes VO  - 1985 gefallen ist Hıer

wirkt sıch auch AaUS, daß dıe Wiırtschaftskrise und das ANC-der Bevölkerung hınter sıch hat
Be1l der Analyse des Wahlergebnisses, das dem Uundnıs wandte Stabilısıerungsprogramm einer starken Konzen-
des Präsıdenten auch eiıne deutliıche enrner 1mM Parlament ratıon der Eınkommen ın den gehobenen und höchsten Eın-
bescherte, wurde auf verschliedene Fkaktoren verwıiesen. kommensschichten ührten
/Zunächst kann Fujimor1 für sıch reklamıeren. daß SCS ıhm mıt
seinem drakonıschen Wırtschaftsprogramm In fünf Jahren
gelungen Ist, dıe peruanısche Okonomie stabılısıeren. In Kın Wırtschaftswachstum VO  — fünf Prozent
Abstimmung mıt den internatıonalen Fiınanzıerungsinst1-
tut1onen hat GT eınen ordnungspolıtischen Rahmen

DIe Fortschritte be1l der Inflationsbekämpfung sınd 1mgeschaffen und tiefgreifende Reformen 1m öffentlıchen
Bereıch In AngrıffX wesentlichen auf dıe restriktive eld- und Fıskalpolıtik der
Während dıe Inflatıon 99() 7600 Prozent erreıichte, ıst S1e Regilerung zurückzuführen. Eın TOH3TLE1L der Erlöse AUS der
inzwıschen auf Jährlıc Prozent zurückgegangen (24 Pro- Privatisierung staatlıcher Unternehmen (unter anderen
zent In und dıe Preise sınd wıeder berechenbar WOT- Telefongesellschaft, Mınen, Fischere1ıbetriebe, Hütten) VO
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bısher Z Mıllıarden US-$ wurde zunächst be]l der Zen-
Tralban deponıiert. Fest der eSsStEe
Im Maı 1995 hat eru dıe OTINzıellen Verhandlungen mıt den
kommerziellen Banken 7Z7UT egelung seiner chulden, dıe
nach peruanıschen Angaben 67 Mılhlıarden US:$ betragen, SA

begonnen. Der Andenstaat rhofft sıch be]l den ausstehen-
—} NaV0

den Tilgungen einen Schuldennachlaß VO etiwa 5() Prozent.
Offensıic  iıch bemüht sıch eru darum, seiıne Verhand-

33 IHNlungsposıtıion dadurch verbessern, daß CS In oroßem St1}1 AF
(2 Mılhliarden US-$) seine Bankschulden, dıe Z Zeıt mıt 56
Prozent ihres Nennwerts notieren, auf den Sekundärmärk-
ten auikau DıIie Gesamtverschuldung belıef sıch Mıtte
auf Ü Mıllıarden US"$7 davon sınd rund 7018 Mıllıonen
chulden AUS deutschen Entwicklungshilfe-Krediten und

S  Aetiwa 400 Mıllıonen chulden be1 deutschen Banken
dıe posıtıve gesamtwiırtschaftliıche Entwıicklung anhält

erscheımnt ungew1ß Gegenwärtig wırd eıne breıte Debatte
über dıe Folgen des gestOrten außenwirtschaftliıchen CGleich-
gewichtes ebr ufgrun des Abbaus VO Handelsbe-
schränkungen un der stark überbewerteten Landes-
währung hatten dıe Importe zuletzt (1994) einen Überhang
VO S Prozent gegenüber den Exporten, mıt steigender
Tendenz Vordergründıg erıinnert dıese Konstellatıon dıe
Sıtuation Mex1kos VOI der oroßben Wırtschaftskrise Anfang HERDER
dieses Jahres

7160 mMiAt 70 farb A  ildungen,
Jeder zweıte Peruaner oılt als Ar gebunden ML Schutzumschlag,

DM 06= /Öö5 53]1_ /SEr 6750
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DIe wirtschaftspolıtischen Erfolge en aber auch hre
Schattenseıten, dıe eingeleıteten Reformen erfolgten prak-
tisch ohne sozlalpolıtısche Abfederung. In den mıt schwerer War um wurde das Jesuskind in
Rezession verbundenen Anfangsjahren der wirtschaftspolit1- der Malerei auf einmal hne Kleider
schen Korrekturen wanderten Hunderttausende hochqualı-
fizıerter Peruaner 1INS Ausland oder In dıe Schattenwirt- dargestellt, woher kamen die AZe

auf den Weihnachtsbildern, WAS he-schaft, den sogenannten iInTIormellen Sektor abh och heute
gelten S Prozent der arbeıtsfähıgen Peruaner als T- deutet die Darstellung der Tiere?

Iieses Buch lär hber den tieferenbeschäftigt. Im Vergleıich 979 beschäftigt dıe Industrıie
11UT noch 63 Prozent, der Hande!l 56 Prozent und der DIienst- Symbolgehalt der Weihnachts-
leistungsektor 9} Prozent der damalıgen Arbeıtskräfte [)Das darstellungen auf Neubauer
Wachstum der etzten dre]1 Tre hat keiner Entspannung
auf dem Arbeıitsmarkt eführt. rklärt anhand vieler Beispiele die

Entwicklung der Motive 1M Gang
Heute gılt aber auch jeder zweıte Peruaner als Al  - bZzw UFFG die Jahrhunderte.
exirem Za  3 Als ‚San  co werden €e1 diejenıgen eingestult,
deren FEınkommen nıcht ausreıcht, sıch ernähren, Eın prachtvoller Geschenkband

für alle. die mehr ber die Bilderkleiden und dıe sonstigen Grundbedürfnıisse eirı1ediı-
SCH Etwa eın Vıertel der peruanıschen Gesamtbevölkerung VOIN Weihnachten WISsSen wollen
VO Z Mıllıonen verdient nıcht einmal sovıel, genügen
Lebensmuttel kaufen

Besonders betroffen VO  — der Armut Sınd dıe ländlıchen Re- In jeder Buchhandlung
g]1onen und dıe Kınder, VO  > denen gegenwärtıig 59 Prozent

menschenunwürdıgen Bedingungen aufwachsen. In
olge der prekären Umstände welst inzwıschen dıe Hälfte HERDER
der Ers  er chronische Unterernährung aufl. In der ege
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bedeutet dıes, dalß sıch dıe Intelligenz diıeser Kınder nıcht Bevölkerung einem stetigen TG auf dıe en
entfalten kann und S1e mıt bleibenden chäden rechnen und eilıner ständıgen Verbreıtung VO  - Mınıfundien mıt

erodıerten enmMUsSsen ıne olge der zunehmenden Verarmung sınd auch
Gesundheıtsprobleme, beispielsweıse dıe Ausbreıtung VO Im Rahmen des neolhıberalen Regierungsmodells hat sıch der
Cholera und Tuberkulose. SOWIE die 1mM regıonalen Vergleich Staat AUS dem Landwiırtschaftssektor zurückgezogen: al-
hohe Kınder- und Müttersterblichkeit. Hınzu kommen De- 1C Kredıite., Beratung und garantıerte Abnahmepreıse o1bi
fızıte In der öffentlıchen Gesundheıitsversorgung und der ©S nıcht mehr. Allerdings wurde In keıiner Weiıse Ersatz RC
Sanıtäriınfrastruktur. ufgrun der stark gesunkenen STAaalf- schaffen, daß Kleinbauern 1U fast genere VO /ugang
lıchen Sozlalausgaben o1bt CS auch verstärkt Probleme 1m Kredit ausgeschlossen SINd, we1l S1e dıe für Ban  HeaAlie
Bıldungsbereich: dazu ogehören e1ine schlechte Infrastruktur erforderlıchen (CGarantıen nıcht aufbringen können. [a
und Ausstattung SOWIE dıe geringe Qualifikation der T=- gleichzeıt1g dıe un Eınfuhrbeschränkungen für and-
bezahlten Lehrer wıirtschaftlıche TOdukKktTe aufgehoben wurden, tiromen viel-
£ur Linderung der Anpassungsfolgen der Wiırtschaftspolitik fach subventionilerte Lebensmiuttel AUSs den USA oder der
wurde bereıts 199() eın sozlaler OLIONAS (FONCODES) Europäischen Unıion nach Peru., mıiıt deren Preisen dıe eIN-
eingerıchtet. IIies äanderte aber nıchts daran, da dıie staatlı- heimıschen Anbıleter nıcht konkurrieren können. DiIe-
chen Sozlalausgaben drastisch heschnuitten wurden. Für seıne nıschen Bauern aber WISsSen nıcht mehr, W as S1e produzıeren
zweıte Amtszeıt hat Präsıdent FujimorI1 angekündıgt, daß sollen, ohne Verluste machen.
dıe Armut bıs ZUm Jahr 2000 auf dıe Hälfte iıhres bısherigen
Nıveaus senken WO Dazu ware eine deutliche Umkehr
VO bısherıgen odell erforderlıch, das eıner ONzen- Eıne peruanısche Form der Demokratie?
ratıon der Früchte des Wachstums be1l den Bessergestellten
eführt hat Der offiızıell propaglerte au VOIN Produkten WIE Spargel,
I)a das Wiırtschaftsmodell stark auf dem Export Vo  _ Priımädr- Wıntergemüse oder Blumen für den Export bletet 1L1UT für e1-
produkten (besonders Miıneralıen basıert kaum NENE AT nıge wenıge Bauern mıt besonders günstıgen Bedingungen

eiıne Alternatıve, JA e1ıspie der Küste DıiIe übrigenbeıtsplätze geschaffen werden käme dem Staat eine wıich-
tıge be1l der Arbeıtsbeschaffung Diese stünde aber Bauern iragen sıch, ob S1e nach eiıner ase der margınalen
In Wıderspruch Z bısherigen Ideologıe. alleın mıt dem Partızıpation den irüheren Regierungen inzwıschen
staatlıch geförderten Bau VO  —_ chulen, Straßen und sonst1- VO Staat völlıe VETISCSSCH wurden. er überrascht CN

SCH Ööffentlıchen Eınrıchtungen eın deutliıcher Beıtrag Z nıcht, daß FujimorI1 In den ländlıchen Regjionen dıe schlechte-
Schaffung VO rbeıtsplätzen und Eınkommen für dıie arm- sten Wahlergebnisse erzielte, obwohl zuletzt äglıch übers
sten Bevölkerungsschıichten erreıicht werden kann, darf be- Land Wlog un überall chulen (teıls mıt Computern o
zweiıfelt werden. stattet, aber In Sıedlungen ohne Strom) und andere Gebäude

einweıhte.
Innenpolıtisch hatte FujimorIı VOT den ahlen auch ein1geBauern WwIsSsen nıcht mehr, W d S1e produzlieren Erfolge aufzuwelsen. Im September 1997 konnte der egen-sollen däre Führer des „Leuchtenden fads“, Abhıiımael Guzman,

mıiıt weıteren Miıtglıedern diıeser Terrororganı-
/ war ebt inzwıschen ohnehın dıe enrneı der Peruaner satıon festgenommen werden. ach der Verhaftung der
(70 Prozent) ın den Städten, auf dem Land aber konzentriert Führungsspitze ist dıe Anzahl der Anschläge stark zurück-
sıch dıe Armut Zumindest In den abgelegenen Andentälern In den vorhergehenden zehn Jahren sınd schät-
un 1mM Amazonastıefland bestehen kaum Möglıchkeıten, zungswe1se 2 O0 Menschen be1l den Auseinandersetzungen
der Margınalısıerung entrinnen, SS sSCe1 denn über O- zwıschen ılıtär, Polızel und den beıden JTerrorgruppen (ne

ben dem „Leuchtenden Pfad“ das „„Movımılento Revolucı1o0-rare oder endgültige Abwanderung ın dıe FElendsvıerte]l der
(Großstädte Irotz eINes durchschnittlichen Bevölkerungszu- Narıo upac Amara‘‘), dıe UrCc Anschläge chäden In
wachses VOIN etwa 7WE]1 Prozent Jährlıc gibt CS viele ländlı- Ööhe VO  — Tast () Mıllıarden US-$ verursacht hatten, UL  N

che Regionen, dıe regelrecht entvölkert werden. Verstärkt en gekommen.
wurde dıieser Prozeß WG den MC VO seıten der Terror- IDIie Menschenrechtssituation ın eru W al und ist weıterhın
organısatıonen, aber auch VO Mılıtär, das ire1l schalten und besorgniserregend. Im Zuge der Terrorısmusbekämpfung
walten wollte ist CN schweren Übergriffen der staatlıchen rdnungs-
Normalerweıse besteht eıne hohe Abhängigkeıt der ländlı- kräfte gekommen. Jahrelang W al eru nach den N-Sta-
chen Bevölkerung VO der Landwirtschaft und Vıehzucht, tistıken das Land mıt den meılsten Fällen VO sogenannten

„Verschwundenen“. Kurz nach selner Wıederwahl hat dıedıe In der ege VO eıner nıedrigen Produktion, dıe eher für
den E1genkonsum bestimmt Ist, un VO nıedriger rodukti- dem Präsıdenten ergebene Verfassungsgebende Versamm-
vıtät gekennzeıchnet ist ufgrun der Abgeschiedenheıt lung ın eıner acht- und Nebela  10N eiıne Amınestie erlas-
und der damıt verbundenen en Transportkosten ergeben SCIL, dıe für alle Delıkte gilt, dıie VO staatlıchen KRepräsen-
sıch erhebliche Vermarktungsprobleme. Der Zuwachs tanten 1mM Zusammenhang miıt der Terrorısmusbekämp-
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fung egangen wurden („Verschwindenlassen“‘, Folter, ter der Bevölkerung mındern. Be1l seliner edeZ
Hınrıchtungen SUC,) Vorausgegangen WarTl diesen (GJesetzen Amtsantrıtt 1m Julı sprach Sn davon. CT WO „Mythen und
ZUT Straflosigkeıt dıe Verurteilung VO en Angehörıgen us  C6 brechen, dıe mıt dem Problem der Bevölkerungsex-
des Miılıtärs, denen eın Massaker Studenten ıIn ıma plosion verbunden SINd. Innerhalb wen1ıger ochen hatte
nachgewiesen werden konnte (vgl August 1995, das Parlament eın (Jesetz verabschiedet, das dıe Sterilisation
436 {f.) VO Mann und Tau als Mıttel der Famılıenplanung rlaubt
Fujimmori1 hat das (jeset7z eıner Ööffentlıchen und Nachdem dıe Kırche sıch vorher bereıts Famılıenpla-
internatiıonalen Protestes umgehen unterzeichnet und ın NUNSSPTOSTAMMC der RegJerung ewandt hatte, be1l denen
Ta gesetzl. DIies hat ıhn ZWäal erhebliche Sympathıen DC- anderem Kondome oratıs verteiılt werden, eskalhıerte
kostet, aber offensıichtlich fühlte sıch starkem dıe Konfrontation. Bıschof Ciprıanı sah eru schon In eın
HI® FEıne Interpretation geht ahın., daß dıe Spıtze des Bordell verwandelt: der Erzbischof VO  z Lıma, ardına
Mılıtärs ın das Massaker involvıert WAaT und befürchten Augusto Vargas Alzamora. verglıc das Famılıenplanungs-
mußte, daß weıltere Untersuchungen, dıe 1U unmöglıch DESEIZ mıt dem Todesurte1 CHrAshis Der Ol
wurden, S1e nıcht unbehellıgt lassen würden. Der Präsıdent, Fujimmori1 sprach mıt 16 auf dıe Kırche VOIN „  eılıgen
der se1ıt Begınn selner Amtszeıt Miıtte CN mıt dem MIi1- ühen  “
lıtär zusammenarbeıtet, habe se1ıne Verbündeten schützen el hat der Präsıdent erreıcht, W das C wohl wollte dıie
mMmussen Es kursıert aber auch dıe Vermutung, daß Fujimori1 Kırche insıstierte beım ema Geburtenplanung auf einer
selbst VO schweren Menschenrechtsverletzungen wußte dogmatısch erscheinenden Posıtion, dıe VOIN der oroßen
oder dıese angeordnet hatte Bevölkerungsmehrheıt nıcht etent wIrd. Nach Meınungs-
Daß das „Gesetz ZUT Straflosigkeıt“ nıcht der angeblıch umfragen befürworten fast S8() Prozent der Peruaner dıe
angestrebten natıonalen Versöhnung führen wırd, ist kaum genannten künstlıchen etihoden der mpfängnıisverhütung
umstriıtten. 1elilmenr wırd das bereıts vorher ıIn der Bevölke- un stehen damıt be1l diıeser Debatte, dıe dıe Dıskussion über
rung weıt verbreıtete Miıßtrauen ın dıe Sıcherheıitskräfte und das Amnestiegesetz In den Hıntergrund treten heß. mıt
dıe Justiz noch verstärkt. Das orgehen äßt eher befürch- oroßer ehnrhe1ı hınter dem Präsıdenten.
(eM. daß Fujimor1, dıie ıh unterstützenden Mılıtärs und seıne Anstatt sıch auf eiıne Dıskussion über eiIinoden der Emp-ehnrhe1l 1m Parlament welıter nıcht einem natıonalen In- fängnıisverhütung einzulassen. hätten dıe 1SCHOTe besserteressenausgleıch, Rechtsstaat und Demokratıie interes- darauf verweıisen sollen, daß wenıger (Geburten nıcht dıesıert sınd und STa dessen eher auf eın Adiktatoriales System Armut beseıtigen, sondern VON NSeıten der Reglerung 1m
seizen In eru prıicht INan davon, daß INan nach dem Soz1albereıc verstärkte Anstrengungen nötıg SINd. Aus derPutsch VO prı 1997 VO  — der ‚dıctablanda  C6 (weıiıchen Dık- Debatte ist dıe Kırche dagegen als Verhererin hervorge-tatur) Z „„democradura“ harten Demokratıie) gelangt se1

SaAaNSCH, denn FujimorIı Ist E gelungen, SIE als Teıl des Pro-Fujimorı selbst hat verkündet, ST werde nach dem usschal-
ten der tradıtıonellen Parteıen dıe nach den etzten ahlen ems der „Überbevölkerung“ vorzuführen, das Cr mıt Se1-

e HC eru  co überwınden wıll! [)Da MZ CS dem Er-praktısch keine mehr plelen und für dıe sıch keın HT=- scheinungsbild der Kırche auch wen1g, WE dıe 1SCHNOTEe In
Satz abzeıchnet eın eigenes peruanısches Modell schaffen.
das offensıchtlich eher dıktatorıialen ustern als Vor- dıiıesem un anscheinend mıt einer Stimme sprechen.

1e] wenıger Aufmerksamkeıt wıird voraussıchtlich eiıne In-stellungen westlicher Demokratıen orlentiert ist ıt1atıve der bıschöflichen SOoz1alkommıssıon CEAS und eINes
/Z/usammenschlusses evangelıscher Kırchen finden Mıt

Eın umstrıttenes bevölkerungspolitisches esetz dieser soll dıe Siıtuation der In /usammenhang mıt der Ter-
rorısmusbekämpfung unschuldıgen Verurteilten 1NSs Ööffent-

Während dıie tradıtionell organısıerten Interessengruppen 1 ewußtseıln vgebrac werden. In Schnellverfahren. ails
ogrundlegenden rechtsstaatlıchen Prinzıpien wıdersprechen.,der zıvilen Gesellschaft In eru (Parteıien, Gewerkschaften,

Bauernverbände) entweder völlıe verschwunden sınd Oder verurteıllen ANONYVINC Rıchter immer noch Angeklagte, de-
NMenNn kaum eiıne Chance ZUT erteıldigung Dbleibt 1eltacCkaum noch Bedeutung aben, sınd dıe erbDande der Wırt-

schaft und dıe katholische Kırche verbhlieben el el der reicht für eiıne Verurteiulung dUS>, dalß e1in ehemalıges ıtglie
des „Leuchtenden Pfades oder e1in Angehörıger der Sıcher-Kırche dıe eıner krıtiıschen Mahnerın für dıe Belange heıtskräfte jemanden beschuldıigen, ohne weıtere Bewe1ls-der verarmten Bevölkerungsmehrheıt Im Erzbischof mıttel.

VO yacucho, Iuan ULS Ciprianı Thorne, hatte Fu]jimor1
ZW al einen Verteidiger seiner Polıtik In fast allen elangen Obwohl inzwıschen aufgrun der Unterstützung und echtlı-
gefunden, aber überwogen eher dıe Vorbehalte chen Beratung ÜTE kırchliche un prıvate UOrganısationen
gegenüber der staatlıchen Soz1al- und Menschenrechtspoli- viele Unschuldıige wıeder freıkamen, schätzt I1Nan doch, daß
tık, auch In konservatıven kırchlichen Kreıisen und noch Hunderte einsıtzen, auch CMn viele Anhaltspunkte
den Bıiıschöfen alur sprechen, daß S1e keıne (‚jesetze verletzt en Der
ach selner Wıederwahl 1e CS Fujimorı offensıchtlich für einmalıgen ökumeniıschen Inıtıatıve Ist viel Erfolg WUun-

schen. Eckhard Finstererangebracht, das hohe Ansehen der katholiıschen Kırche
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